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PROTOKOLL  
ORDENTLICHE DORFGEMEINDEVERSAMMLUNG 
 
Donnerstag, 20. Mai 2021, 20:00 Uhr – 21:15 Uhr 
TRAMHALLE, Meiringen 
 
 
 
Vorsitz Fuchs Gerhard, Dorfobmann 

Protokoll Meier Stefan, Dorfschreiber 
 
Traktanden 1   Publikation und Stimmrecht 

2   Einleitung und Traktanden 

3   Traktandum 1a) Genehmigung Nachkredit 

4   Traktandum 1b) Genehmigung Jahresrechnung 

5   Traktandum 2 Wahl der Revisionsstelle 

6 
  
Traktandum 3a) Erneuerung der Produktionsanla-
gern / EVS 

7   Traktandum 3b) Neues Stromreglement 2022 

8 
  
Traktandum 3c) Stand der Entflechtung, Dorfge-
meinde - Einwohnergemeinde 

9   Traktandum 3d) Freibad - Badesaison 2021 

10   Traktandum 4 Diverses 
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Beschluss-Nr. 2021-93 
Publikation und Stimmrecht 
 

Publikation und Stimmrecht 
 

Publikation  Die Publikation der Versammlung erfolgte im Anzeiger Ober-
hasli Nr. 15 vom Freitag, 16. April 2021 und  

 Nr. 19 vom Freitag, 14. Mai 2021 am Anschlagbrett sowie auf 
der Homepage https://alpenenergie.swiss/de/Info/Aktuell/Veran-

staltungen 
 Die Einberufung der Versammlung erfolgte somit nach den Be- 
 stimmungen des Gemeindegesetzes ordnungsgemäss.  
 
Gerhard Fuchs übernimmt den Vorsitz und begrüsst die anwesenden Teilnehmer. 
 
Stimmrecht  Die Dorfgemeinde zählt 479 Frauen  
 und   440 Männer,  
 zusammen  919 Stimmberechtigte  
 

Anwesend  Davon anwesend sind 15 Stimmberechtigte 

 Der Dorfschreiber, Stefan Meier, hat kein Stimmrecht, und aus 
der Versammlung hat Werner Jaun kein Stimmrecht. 

 Das Stimmrecht der übrigen Anwesenden ist unbestritten.  
 

Absolutes Mehr  Das absolute Mehr beträgt  08 Stimmen  

 
Entschuldigungen  keine  
 
Stimmenzähler  Der Vorsitzende verzichtet aufgrund der überschaubaren Teil-

nehmerzahl auf einen Stimmenzähler. 

 
 
 
 

Beschluss-Nr. 2021-94 
Einleitung und Traktanden 
 

Einleitung und Traktanden 
 

Der Dorfobmann Gerhard Fuchs übernimmt den Vorsitz und begrüsst die Ver-
sammlung. 
Nach der Frage, ob die Reihenfolge der publizierten Traktanden geändert wer-
den soll, gibt es kein Wortbegehren, so dass die Versammlung gemäss Traktan-
denliste abgehalten wird.  
 

Traktanden : 
 Jahresrechnung 2020 

a) Genehmigung Nachkredit 

b) Genehmigung Jahresrechnung 

 Wahl der Revisionsstelle gemäss Art. 11 (OgR) 

Vorgeschlagen für die Jahre 2021-24 wird 

Lehmann + Bacher Treuhand AG, Meiringen 

 Infoblock : 

a) Erneuerung der Produktionsanlagen / EVS 

b) Neues Stromreglement 2022  

c) Stand der Entflechtung, Dorfgemeinde-Einwohnergemeinde 

d) Freibad, Badesaison 2021 

 Diverses  

 

 

https://alpenenergie.swiss/de/Info/Aktuell/Veranstaltungen
https://alpenenergie.swiss/de/Info/Aktuell/Veranstaltungen
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a) Die Dorfgemeindeversammlung wird unter strikter Einhaltung der Corona-
Schutzmassnahmen durchgeführt.  

b) Gemäss Verordnung des Regierungsrates gilt die Maskenpflicht. 
c) Bitte halten Sie Abstand und sitzen Sie nur auf einen freien Platz mit einem 

Zettel auf dem Sitz 
d) Bitte tragen Sie auf diesem Zettel ihren Namen, Vornamen und ihre Tele-

fonnummer ein  
e) (Reihe und Platznummer sind schon eingetragen) 
f) Wir benötigen diese Angaben für die Corona-Schutzmassnahmen 
g) Herzlichen Dank für Ihr Verständnis und ihre Kooperation ! 

 
 
 

Beschluss-Nr. 2021-95 
Traktandum 1a) Genehmigung Nachkredit 
 

Für die Präsentation der Jahresrechnung und die Genehmigung der Nachkredite 
erteilt der Dorfobmann Gerhard Fuchs dem Dorfschreiber Stefan Meier das 
Wort. 

 

Stefan Meier begrüsst alle Stimmbürgerinnen und Stimmbürger der Dorfge-
meinde.  

Die Versammlung beschliesst neue Ausgaben und Investitionen, welche die Limite 
von CHF 250‘000.- übersteigen. Die Überschreitung der gebundenen Ausgaben 
von CHF 49'453.02 gemäss Nachkredittabelle, wurden im Dorfrat an der Sit-
zung vom 12. April 2021 behandelt und beschlossen. Ausgaben sind gebunden, 
wenn bezüglich ihrer Höhe, dem Zeitpunkt ihrer Vornahme oder anderer Moda-
litäten kein Entscheidungsspielraum besteht.  

Auch die freien Ausgaben im Betrage von CHF 876'510’50, gemäss Nachkre-
dittabelle, wurden im Dorfrat an seiner Sitzung vom 12. April 2021 behandelt 
und beschlossen. In der Kompetenz der Dorfgemeinde sind für das abgelaufene 
Kalenderjahr keine Nachkredite zu beschliessen. 

 

 

 

Antrag 
Folgende Nachkredite gemäss Seiten 40 bis 43 der Jahresrechnung; per 
31.12.2020 – der Alpen Energie; Dorfgemeinde Meiringen,  
sind zur Kenntnis zu nehmen und zu genehmigen : 

1. Gebundenen Nachkredit in Kompetenz DR CHF    49‘453.05 
2. Nachkredit in Kompetenz DR CHF  876‘510.50 
3. Nachkredit in Kompetenz DGV CHF             0.00 

Beschluss 
Folgende Nachkredite gemäss Seiten 40 bis 43 der Jahresrechnung; per 
31.12.2020 – der Alpen Energie; Dorfgemeinde Meiringen,  
werden zur Kenntnis genommen und einstimmig genehmigt : 

1. Gebundenen Nachkredit in Kompetenz DR CHF    49‘453.05 
2. Nachkredit in Kompetenz DR CHF  876‘510.50 
3. Nachkredit in Kompetenz DGV CHF             0.00 

 
 

Beschluss-Nr. 2021-96 
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Traktandum 1b) Genehmigung Jahresrechnung 
 

Stefan Meier beginnt mit dem Hinweis : Sie finden den Geschäftsbericht und die 
Jahresrechnung 2019 auf unserer Homepage :  
 

 https://alpenenergie.swiss/de/Info/Downloads  

Für den Einbau der Produktionsanlage Reutiberg II im Werk MI musste das Werk 
vom 3. März bis zum 29. Mai 2020 abgestellt werden. Alle anderen Produkti-
onsanlagen konnten wie geplant betrieben werden. Dank einem guten Wasser-
Jahrgang war die Energieproduktion im Jahr 2020  mit 19'467'253 kWh aus-
serordentlich gut. 
 

 
 
Der Strom-Haushalt hat den Personalaufwand auch infolge der bestehenden Va-
kanzen deutlich unter dem Budget und Vorjahr halten können. Im Sach- und übri-
gen Betriebsaufwand zeigt sich die Energiebeschaffung, die infolge dem Markt-
preisanstieg deutlich über dem Vorjahr eingekauft werden musste. Die Eigenpro-
duktion konnte aber gut verkauft werden, demzufolgehat auch der betriebliche 
Ertrag der Stromversorgung – Wärme deutlich über dem Vorjahr abgeschlossen. 
So zeigt das Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit im Strom-Haushalt einen Ertrags-
überschuss von CHF 340‘164.96, Im Vorjahr musste ein Aufwandüberschuss aus-
gewiesen werden. Die Stromerzeugung, der Stromverbrauch und der Stromhan-
del waren, wie nahezu alle Bereiche des öffentlichen Lebens und der Wirtschaft, 
durch die von der Bundes- und Kantonalen Regierungen ab Mitte März beschlos-
senen Einschränkungen zur Eindämmung der Ausbreitung von COVID-19 betrof-
fen. Diese besonderen Bedingungen und ihre Konsequenzen gilt es im Vergleich 
der Werte zu den Vorjahren zu beachten. Ausserdem hatte das Schaltjahr 2020 
einen Kalendertag mehr als das Jahr 2019. Aufgrund der Erneuerung in der Pro-
duktion haben wir wiederum eine Brutto-Beschaffungsmethode gewählt. Die Ge-
samtproduktion wurde verkauft und die gesamte Absatzmenge beschafft. Das 
Prozessleitsystem wurde im Kalenderjahr 2020 aktualisiert und optimiert. Wir 
steuern mit dieser Software unsere Wasserkraftanlagen, die Wasserversorgung 
und die Fernwärme 
 
Im Wasser-Haushalt zeigt der gestufte Erfolgsausweis einen Aufwandüberschuss 
von CHF 100‘255.79. Die ausserordentlichen Stromkosten für das Pumpwerk in 
der Funtenen sowie die ausserordentlichen Schadensersatzleistungen für Wasser-
schäden durch Rohrbruch am Kirchbergweg, belasten die seit Jahren schon sehr 
tiefe Selbstfinanzierung der Wasserversorgung. Die Umstellung der Wasserrech-
nung von Einwohnergleichwerten auf Belastungswerte hat das Ergebnis nur teil-
weise entlasten können. Im Erlös aus  Stromversorgung – Wärme sind die Service-
arbeiten und Anschlussgebühren verbucht und in den verschiedenen Erträgen sind 
die aktivierbaren Eigenleistungen auf den Sachanlagen erfasst. Nach der Fertig-
stellung der Erneuerung der Wasserversorgung von der Quelle Brünigstein bis in 
das Reservoir Reutiberg, sollte die Anpassung des Wasser-Tarifs mit der Einwoh-
nergemeinde und der Dorfgemeinde im 2021 überprüft werden. Der 

https://alpenenergie.swiss/de/Info/Downloads
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Wasserverbrauch im Netz Meiringen ist im 2020 um 14.2 % angestiegen, was 
wir nicht nur auf Corona alleine zurück führen können. 
 

 
 
Die Bilanzsumme per 31. Dezember 2020 ist um 4,33 Mio. angestiegen. Dabei 
hat sich das Finanzvermögen kaum verändert. Das Verwaltungsvermögen hat sich 
durch die Erneuerungs-Investitionen, um CHF 5 206 075.21 erhöht und ist um CHF 
881 003.29 wieder abgeschrieben worden. Demzufolge haben sich die laufen-
den Verbindlichkeiten gegenüber dem Vorjahr deutlich abgebaut, weil viele Bau-
stellen abgeschlossen werden konnten. In den kurzfristigen Finanzverbindlichkei-
ten zeigen sich die Bankschulden. Die langfristigen Finanzverbindlichkeiten haben 
sich auf CHF 16 605 310.50 erhöht und das Fremdkapital ist um CHF 3.44 Mio. 
angestiegen. Im Eigenkapital hat sich die Spezialfinanzierung der Wasserversor-
gung auf CHF 249 468.64 reduziert. Die Vorfinanzierungen sind um CHF 210 
562.53 und der Bilanzüberschuss um CHF 777 105.95 erfreulich angestiegen. 
Der Ertragsüberschuss im Gesamt-Haushalt liegt deutlich über den Erwartungen 
gegenüber dem Budget und ist mit dem Bilanzüberschuss verrechnet worden. Das 
Eigenkapital beträgt nach dieser Verbuchung CHF 6 244 450.63. 
Die Erfolgsrechnung 2020 zeigt den Personalaufwand auf dem Vorjahresniveau 
und –13,2% unter dem Budget. Das gilt auch für den Sach- und übrigen Betriebs-
aufwand, welcher CHF 314 548.84 unter dem Budget liegt. Die Abschreibungen 
von CHF 881 003.29 sind auf dem neuen Verwaltungsvermögen berechnet wor-
den und die Einlagen in die Fonds der Spezialfinanzierungen haben die regle-
mentarischen Zuweisungen erhalten. Das AGR hat das Reglement über den Wert-
erhalt der Energieproduktion und Netzanlagen, das im 2016/17 unter HRM1 
erstellt wurde, für die Anwendung unter HRM2 in Frage gestellt. Über dieses Reg-
lement soll im 2021 mit dem Stromreglement neu beschlossen werden. Der be-
triebliche Ertrag für die Wasserversorgung liegt 6,91% und die Energieversor-
gung liegt 5,76% über dem Budget. Der betriebliche Aufwand rechnet CHF 601 
884.– unter dem Budget ab und der betriebliche Ertrag liegt CHF 411 439.– 
über dem Budget, demzufolge hat sich das operative Ergebnis aus betrieblicher 
Tätigkeit um CHF 1 013 324.– verbessert. Auch der Finanzaufwand ist 83 548.– 
unter dem Budget geblieben und der Finanzertrag hat sich aus der Bewertung 
der Wertschriften ergeben. Im ausserordentlichen Aufwand ist die Einlage in den 
Werterhalt «Energie» mit CHF 193 400.– belastet worden, daraus ergibt sich 
dann das Gesamtergebnis der Erfolgsrechnung mit CHF 676 850.16. Die Investi-
tionsrechnung zeigt im Tiefbau der Wasserversorgung 1.442 Millionen, im Tief-
bau der Energieversorgung 2.830 Millionen und in den Hochbauten 0.780 Milli-
onen. Für die Finanzierung der Erneuerung haben wir mit den drei Platzbanken 
von Meiringen und mit der Crédit Suisse aus Thun Kreditverträge abgeschlossen. 
Die Geldflussrechnung zeigt einen noch nie erreichten operativen Cash-Flow, der 
aber für die Amortisation der neuen Finanzverbindlichkeiten auch in den Folge-
jahren in diesem Umfang benötigt wird. Der erfreuliche Zugang aus betrieblicher 
Tätigkeit konnte nur einen Teil des Geldflusses der Investitionstätigkeit decken und 
musste durch die Aufnahme von langfristigen Finanzverbindlichkeiten gedeckt 
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werden. Dieses Ergebnis ist auch aus dem Revisionsbericht der Lehmann + Bacher 

AG und im Bericht der Aufsichtsstelle für den Datenschutz ersichtlich. Der Dorfrat 
beantragt der Dorfgemeindeversammlung, die Jahresrechnung 2020 mit einem 
Ertragsüberschuss von CHF 676‘850.15 zu genehmigen. 
 
 Antrag 

Die Dorfgemeindeversammlung nimmt vom schriftlich vorliegenden und unter-
zeichneten Bericht der Revisionsstelle, datiert vom 25. März 2021 Kenntnis  und 
genehmigt die Jahresrechnung der Alpen Energie per 31.12.2020 mit einem Er-
tragsüberschuss von CHF 676‘850.15 

 

Beschluss 

Die Dorfgemeindeversammlung nimmt vom schriftlich vorliegenden und unter-
zeichneten Bericht der Revisionsstelle, datiert vom 25. März 2021 Kenntnis  und 
genehmigt die Jahresrechnung der Alpen Energie per 31.12.2020 mit einem Er-
tragsüberschuss von CHF 676‘850.15 
 
 
 

Beschluss-Nr. 2021-97 
Traktandum 2 Wahl der Revisionsstelle 
 

Sachverhalt 
Zur Wahl der Revisionsstelle, gemäss Art. 11 OgR, für die Jahre 2021 bis 2024 
wird Lehmann + Bacher Treuhand AG in Meiringen zur Wiederwahl vorgeschla-
gen. Die anwesenden Stimmberechtigten können weitere Vorschläge einbringen. 

Erwägungen 

➢ unabhängig und erfahren ! 

➢ Ausgewiesene Fachexperten und Wirtschaftsprüfer 

Antrag 
Wahl von Lehmann + Bacher Treuhand AG für das Mandat : 

➢ Revisionsstelle für die Periode 01.01.2021 31.12.2024 

Beschluss 
Ohne Wortbegehren wird einstimmig beschlossen : 
Wahl von Lehmann + Bacher Treuhand AG für das Mandat : 

➢ Revisionsstelle für die Periode 01.01.2021 31.12.2024 

 
 
 

Beschluss-Nr. 2021-98 
Traktandum 3a) Erneuerung der Produktionsanlagern / EVS 
 

Sachverhalt 
Der Betriebsleiter, Urs Linder, informiert über die Baustellen der Dorfgemeinde 
und deren Fortschritt. Im April 2021 wurde die Dotation der Wasserkraftanlage 
im Haselholz in Betrieb genommen. Neben der Restwassermenge für den Sommer 
mit 80 Liter pro Sekunde und im Winter mit 20 Liter pro Sekunde, sind auch min-
destens 30 Tage mit 200 Liter pro Sekunde, 20 Tage mit 160 Liter pro Sekunde 
und 10 Tage mit 120 Liter pro Sekunde zu gewährleisten.  
Am 14. Juni 2021 wird die Zentrale Haselholz MII abgestellt und das Gebäude 
wird neu aufgebaut. Die Beiden Maschinengruppen für die Stromerzeugung, wer-
den ersetzt und der Betrieb soll vor Weihnachten noch in diesem Jahr wieder 
aufgenommen werden können. 



 310 

D i e n s t a g ,  2 0 .  F e b r u a r  2 0 1 8   S e i t e  310 | 10 

 

Im Brünigstein ist die Wegverlegung in der Quellschutzzone stillgelegt worden 
und es werden Messdaten für die Analyse der Auswirkungen erhoben. Die Qua-
lität des Wassers ist von den laufenden Arbeiten nicht betroffen und die Weg-
verlegung wird im Terminplan auf Frühling 2022 verschoben.  
Für die Kompensation der Energiekonzession wurde in der Aufwertung – Brünig-
stein, die Ausdohlung des Trainage-Wassers der Quellenleitung und ein neuer 
Natur-Teich erstellt, der jetzt zu leben beginnt.  

 
 
 

Der Energieverbund Stein wird im Sommer/Herbst 2021 die Erweiterung OST von der 
«Braui» bis zur Mühlefluhstrasse erstellen. An den Grabarbeiten beteiligen sich auch 
die Wasserversorgung und die Energieversorgung. Die Bauarbeiten sind etwa zwei Wo-
chen im Verzug, die Lieferung der Wärme-Energie wird ab September 2021 möglich 
sein. Für die diversen Beeinträchtigungen im Baugebiet Steinmätteli und Sandmatten 
werden Parkkarten für Alpbach Nord und Mühlefluhstrasse/Sandmatten an die be-
troffenen Bewohner abgegeben. 
Die Aarequerung in Balm mit einer Unterstossung von 180 m ist erfolgreich ausgeführt 

worden. Im Aarebett konnte die Mittelspannungsleitung der BKW schadenfrei traver-

siert werden. Infolge vieler Blöcke und Hindernisse ist das Projekt teurer als erwartet. 

 

Andres Fankhauser, Dorfrat, informiert über den Ausblick der laufenden Baustel-
len der Dorfgemeinde :  

➢ Im Frühling 2022 wird die Sanierung der Fassung Milibach geplant. 

➢ Im Frühling/Sommer 2023 wird die Druckleitung Meiringen I vom Hasel-

holz in das Werk MI an der Alpbachallee erstellt. 

➢ Bis Ende 2023 soll das Projekt Smart Meter für die Alpen Energie in Be-
trieb genommen werden.  

➢ Nach dem Abschluss der Bauarbeiten an den Produktionsanlagen soll im 
Frühling/Sommer 2024 das Reservoir Rotsteini ersetzt werden. 

Zum Traktandum – Baustellen-Info – wird kein Wortbegehren gestellt. Der Vorsitzende, 
Gerhard Fuchs, schliesst dieses Info-Thema somit ab. 

Beschluss 
Kenntnisnahme 
 
 
 

Beschluss-Nr. 2021-99 
Traktandum 3b) Neues Stromreglement 2022 
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Sachverhalt 
Der Dorfschreibern, Stefan Meier, informiert über das geplante Stromreglement 
2022. Das neue „Reglement Elektrizitätsversorgung“ gilt im Versorgungsgebiet 
der Alpen Energie, bestehend aus Teilen der Gemeinde Meiringen sowie im Ge-
biet Willigen in der gemischten Gemeinde Schattenhalb.  
 
Das alte Stromreglement datiert vom 22. Juni 2000. In den beiden neuen Regle-
menten haben wir folgende Ereignisse nachgetragen : 

➢ Strom VG Stromversorgungsgesetz 2007  

➢ Strom VV Stromversorgungsverordnung 2008  

➢ Das neue Energiegesetz wurde zusammen mit den entsprechenden Ver-
ordnungen auf Anfang 2018 in Kraft gesetzt. 

➢ Energiestrategie 2050 und Förderung der erneuerbaren Energien 

➢ Messung der Netznutzung und Datenschutz 

Das neue „Reglement Elektrizitätsversorgung“ wurde in Zusammenarbeit mit Herrn  lic. 
iur. / LL.M./ RPA Hansueli Bircher, Energiewirtschaft / Public Affairs SwissLegal, erstellt. 
Durch das Amt für Gemeinden und Raumordnung, Abteilung Gemeinden, Frau Nathalie 
Ryser + Frau Markwalder haben wir die Freigabe für den Teil der Selbstfinanzierung 
für den Werterhalt erhalten. Das AGR hatte diesen Teil, nach der Umstellung der Rech-
nungslegung von HRM1 auf HRM2, nicht akzeptiert / bestritten ! Das neue Stromregle-
ment : 
 

➢ wird an der Dorfgemeindeversammlung vom 

➢ 9. Dezember 2021  

➢ besprochen und beschlossen werden 

 
Zum Traktandum – neues Stromreglement – wird kein Wortbegehren gestellt. Der Vor-
sitzende, Gerhard Fuchs, schliesst dieses Info-Thema somit ab. 
 

Beschluss 
Kenntnisnahme 
 
 
 

Beschluss-Nr. 2021-100 
Traktandum 3c) Stand der Entflechtung, Dorfgemeinde - Einwoh-
nergemeinde 
 

Sachverhalt 

Der Vize-Dorfobmann, Albin Rüger, berichtet über die Entflechtung von histori-
schen Aufgaben für die öffentliche Beleuchtung und das Freibad. Dabei muss die 
Benutzung von öffentlichem Raum so geregelt werden, dass alle Stromkunden im 
Hasli (Alpen Energie und BKW) eingebunden werden können. Nach einigen Frei-
bad-Sanierungs- und Neubauprojektplanungen besteht nun viel Hoffnung und 
Vertrauen für eine gemeinsame Lösung.  

Wenn das Schwimmbad oder die öffentliche Beleuchtung an die Einwohnerge-
meinde abgetreten wird, dann soll dafür der Strom entsprechend günstiger wer-
den. Die Dorfgemeinde bezahlt heute der Einwohnergemeinde keine Konzessi-
onsgebühren und keine Durchleitungsrechte. Ohne Schwimmbad und ohne öffent-
liche Beleuchtung soll der Strompreis reduziert werden. 

Die Wasserrechnung läuft in einer Selbstfinanzierung und auch die Bereiche der 
Energie dürfen heute keine Quersubventionierungen vornehmen. Das Freibad und 
die öffentliche Beleuchtung waren eine Dienstleistung der Dorfgemeinde für die 
Öffentlichkeit und aus dem Gewinn finanziert. 
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Wenn die Einwohnergemeinde die Finanzierung der OeB übernimmt, möchte sie 
auch Eigentümer der OeB werden. Die Dorfgemeinde möchte aber den Betrieb 
für die OeB in Meiringen weiterhin sicherstellen können. 

Die Entflechtung schafft auch Freiraum für Innovation für den Kaltwasserverbund, 
oder Batteriespeicher und andere Projekte. Die Dorfgemeinde steht mit der Ein-
wohnergemeinde noch in der Planung für das Gemeinschaftsprojekt der Bäder-
landschaft. 

Ob, und wenn ja, über die richtige Richtung und die passende Finanzierung für 
die Öffentliche Beleuchtung und die Bäderlandschaft soll in jedem Fall der Sou-
verän möglichst bald entscheiden können. Dafür ist im Spätherbst 2021 eine Info-
Veranstaltung mit Einladung an die breite Öffentlichkeit im Hasli geplant. 

 

 
Zum Traktandum – Stand der Entflechtung – wird kein Wortbegehren gestellt. Der Vor-
sitzende, Gerhard Fuchs, schliesst dieses Info-Thema somit ab. 

 

 

Beschluss 
Kenntnisnahme 
 
 
 

Beschluss-Nr. 2021-101 
Traktandum 3d) Freibad - Badesaison 2021 
 

Sachverhalt 
Der Dorfrat, David Birri, berichtet über die geplante Badesaison 2021 : 
 

 
 

➢ im 2020 hatten wir im Freibad das Personal des Hallenbades Meiringen 
eingesetzt 

➢ die Badesaison soll am 29. Mai 2021 beginnen  

➢ wird durch das Tenniszentrum Meiringen geführt und betrieben 

➢ und gemeinsam mit der Einwohnergemeinde wird im Sommer  

o bei schönem Wetter das Freibad geöffnet sein und  
o bei schlechtem Wetter das Hallenbad offen sein 
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Zum Traktandum – Freibad, Badesaison 2021 – wird kein Wortbegehren gestellt. Der 
Vorsitzende, Gerhard Fuchs, schliesst dieses Info-Thema somit ab. 
 

Beschluss 
Kenntnisnahme 
 
 
 

Beschluss-Nr. 2021-102 
Traktandum 4 Diverses 
 

Sachverhalt 
Unter dem Traktandum - Diverses – wird kein Wortbegehren gestellt. 
Der Dorfobmann, Gerhard Fuchs, verdankt allen beteiligten Personen den geleis-
teten Einsatz, ladet auf die Terrasse des Restaurants Bahnhof ein und nimmt den 
Applaus der Teilnehmer mit einem freudigen Lächeln entgegen. 

Beschluss 
Kenntnisnahme 
 
 
 
 

 Der Dorfschreiber: 

 

 
 Stefan Meier 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auflage und Genehmigung 
Dieses Protokoll vom 25. Mai 2021 an während 30 Tagen auf der Dorfkasse 
öffentlich aufgelegt worden. Während dieser Frist sind keine Einsprachen gemäss 
Art. 56 OgR eingegangen. 
 
Es ist vom Dorfrat an seiner Sitzung vom 21. Juni 2021 genehmigt worden. 
 
 
 
 
Gerhard Fuchs Stefan Meier 
Dorfobmann Dorfschreiber 


